
16 Monate altes Mädchen tot – Lebensgefährte der Mutter verhaftet
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Ein 16 Monate altes Mädchen wurde am Dienstagmorgen, dem 22. August, für tot
erklärt, nachdem es am vergangenen Freitag schwerverletzt aufgefunden worden
war. Der Lebensgefährte der Mutter wurde wegen des Vorwurfs der Gewalt gegen
das kleine Mädchen angeklagt.

Ambre, ein 16 Monate altes Mädchen, wurde am Freitag, dem 18. August, schwerverletzt in
der Wohnung ihrer Mutter in Douai aufgefunden. Die Kleine überlebte ihre Verletzungen nicht
und wurde am Dienstag, dem 23. August, morgens für tot erklärt, berichtet die Zeitung Voix
du Nord.

Unmittelbar nach der Entdeckung des kleinen Mädchens wurde der Lebensgefährte
der Mutter, ein 19-jähriger Mann, festgenommen und wegen Gewaltanwendung
gegen ein Kleinkind angeklagt. Mit dem Tod des Kindes dürfte sich der Tatvorwurf noch
ändern.

Die Rettungskräfte, die am Freitagnachmittag in die Wohnung der Mutter gerufen wurden,
versuchten, das Kind wiederzubeleben und lieferten es in die Intensivstation des
Universitätskrankenhaus in Lille ein. Die Mutter, die zum Zeitpunkt des Vorfalls abwesend
war, gilt als unschuldig. Der festgenommene Lebensgefährte der Mutter war der Justiz bereits
wegen Drogenkonsums bekannt und wurde nach seiner Verhaftung laut Staatsanwaltschaft
positiv auf Cannabis getestet.

Der schreckliche Vorfall ereignete sich nur wenige Tage nach einem ähnlichen Fall in Seclin,
wo ein zweijähriges Mädchen tot in der Wohnung seiner Mutter aufgefunden wurde. Auch der
Körper dieses Kinds wies Spuren von Schlägen auf und beide Eltern wurden vorläufig
festgenommen.


